
Die unten aufgeführten Ausschreibungstexte enthalten die in der Praxis gängigsten Lösungsvarianten, so dass die nicht benötigten Optionen oder Geräteteile im Text nur gelöscht und Stückzahlen ergänzt werden müssen.

Bei manchen Projekten empfehlen sich textliche Anpassungen. Gern unterstützen unsere erfahrenen Kollegen Sie kompetent, schnell und kostenfrei bei der Erstellung Ihrer Ausschreibungstexte. Bitte kontaktieren Sie uns dazu einfach über sales@nivus.com oder per Telefon: 07262 9191-794
HydraulikCalculator 2 (HC2)

Durchflussrechner zur DWA A111-konformen 
Berechnung von Abschlagmengenengen an tangential

angeströmten oder rückstaubehafteten Wehren, beweg-

lichen Wehrklappen sowie an Wehren mit unvollkom​-

menen Überfall bzw. Rückstau vom Vorfluter, Rück-
stauklappen und ähnlichen.

Berechnung von Durchflussmengen in Sonderbau-

werken wie Klärschlitzen, Wehren mit Rückstau,

unterströmten Schützen etc.

Berücksichtigung von Abminderungsfaktoren, Übergang
von Überfall- zu Druckausfluss, variablen Klappen-
winkeln und mechanisch bedingten unstabilen Einstau​-

höhen vor Wehrklappen.

Frei programmierbare Abflusskurven für Durchfluss-

berechnungen in Sonderbauwerken.
Metallgekapseltes kompaktes Gehäuse mit frontseitig

leicht zugänglichen steckbaren Käfigzug-Federklemmen

zur schnellen, werkzeuglosen Installation und Montage.

Großes, tageslichttaugliches TFT-Farbgrafikdisplay

mit 240 x 320 Pixel und 65536 Farben.
Brillante Ablesbarkeit selbst bei direkter Sonnenein-

strahlung durch Kontrastverhältnis 1:400 sowie bis zu

80° abweichenden Blickwinkel aus der Betrachtungs-

ebene in alle Richtungen.

Moderne intuitive Ein-Hand-Bedienung mittels Dreh-
Druckknopf im Kontext mit dem hochauflösenden

Farbgrafikdisplay.
Hierarchisch flache, grafisch und farblich unterstützte

Programmierung mit bildlicher Darstellung der 

Applikation und der benötigen Parameter für die 
Berechnung.
Integrierte Schreiberfunktion mit Minimal-, Mittelwert-
und Maximalwertspeicher.

Speicherung sämtlicher Eingangs- und Berechnungs-

werte auf großen internen Speicher.
Auslesbarkeit der Programmierung sowie sämtlicher

gespeicherten Messwerte und Fehler mittels frontseitig

angeordneter USB-Schnittstelle auf handelsüblichen
USB-Stick.
HART-Schnittstelle zum direkten Anschluss

kompatibler Sensoren.

Anbindung des Durchflussrechners an nachgeordnete

Systeme unter Verwendung von HART, RS232/485,

TCP-IP/Ethernet und ModBus TCP/RTU.

Betriebsspannung: 
85 – 240 V AC

9 – 36 V DC (Option)

Bauform:
Hutschienenmontage
Gehäusematerial:
Aluminium
Schutzart:
IP 20
Anzeige:
tageslichttaugliches TFT-Farb-
grafikdisplay

240 x 320 Pixel, 65536 Farben


Kontrast mindestens 1:400
Eingänge:
2 x 0/4 – 20 mA, (1x HART-fähig)
Frei programmierbar auf Füllstand,

Drehwinkel, Schieberstellung etc.

2 digitale Eingänge zur Steuerung

des Durchflussrechners.
Ausgänge:
2 x 0/4 – 20 mA, frei programmier-

bar für berechneten Durchfluss,
Füllstände, Drehwinkel oder 
Schieberstellung
2 x Relais (Wechsler), program-
mierbar als Summenimpuls, Grenz-
kontakt oder Fehlermeldung.
Programmierung:
menügeführt mittels Dreh-Druck-

knopf und 2 Funktionstasten
Variante: 
HC2 S0
Liefern und nach den Herstellerangaben betriebsfertig

im Schaltschrank oder Feldgehäuse montieren

Typ: ............................
Fabrikat: .....................
Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Sensoren
Je nach hydraulischer Situation sind unterschiedliche Messprinzipien, Messbereiche und Anzahl der Sensoren zu definieren und auszuwählen. In Abhängigkeit von der Entfernung und baulichen Situation müssen auch ggf. auch Ex- und Überspannungsschutz beachtet werden.

Untenstehende Sensoren stellen lediglich einen Querschnitt der Möglichkeiten der Messdatenerfassung dar. Unser technisch und hydraulisch versierter Innendienst unterstützt Sie hier gern bezüglich der richtigen Auswahl. Bitte kontaktieren Sie uns dazu einfach über sales@nivus.com oder per Telefon: + 49/7262 9191-794

Ultraschall Füllstandsensor mit integrierten Temperatur-
sensor zur Kompensation der Ultraschalllaufzeit und im
Sensor integrierter, frei programmierbarer Auswerte-
elektronik.

Gekapselter, ständig überflutbarer Sensor in korrosions-

beständigen Gehäuse mit hoher chemischer
Beständigkeit.

Geeignet für die Messung von Flüssigkeiten und

pastösen Medien.

Messbereich:
0,3 bis 6 m

Messunsicherheit:
4 mm über den gesamten Mess-

bereich

Auflösung:
2 mm

Startzeit :
4 Sek. bis Ausgabe Messwert

Speicher:
Flash

Kalibrierung:
über HART

Gehäuse:
Valox 357; (Option: PVDF)

Temperaturbereich:
-40 bis max. +80 °C

Befestigung:
rückseitiges Gewinde 1“


Option: frontseitiges Gewinde 1,5“

Schutzart:
IP 68

Überflutungs-
mit SUB-Hülse (optional)

erkennung:

Ex-Schutz:
Ex mb für Zone 1

(Option)
Ex ia für Zone 0

Ausgang:
4 - 20 mA / HART

Kabellänge:
10 m (Option: 20/30/50/100 m)

verlängerbar bis zu 1000 m

Variante:
NMI0 06

Liefern, nach den Herstellerangaben betriebsfertig

montieren und anwendungsbezogen programmieren.

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Radar-Füllstandmessgerät, bestehend aus 63 GHz 
FMCW-Radarsensor mit integriertem Temperatursensor

und frei programmierbarer Auswerteelektronik. 
Programmierung über webbasierte HTML-Bedienober-
fläche mittels Bluetooth, PC-Software über HART oder

DTM-basierte Konfiguration mittels PACTware.
Mehrfarbige LED-Anzeige und integrierten Neigungs-
sensor für optische Installationsunterstützung und 
Wartungsanzeige. 

Vergossener, ständig überflutbarer Sensor in korrosions-

beständigen Gehäuse mit hoher chemischer Beständig-
keit.

Geeignet für die Messung von Flüssigkeiten, pastösen

Medien und Feststoffen.
Messbereich:
0,075 bis 8 m

Messunsicherheit:
2 mm über den gesamten Mess-

bereich
Auflösung:
1 mm

Startzeit:
5 Sek. bis Ausgabe Messwert
Speicher:
Flash

Abstrahlwinkel:
6 Grad 
Kalibrierung:
über HART oder Bluetooth

Gehäuse:
Valox 357
Temperaturbereich:
-40 bis max. +80 °C

Befestigung:
rückseitiges Gewinde 1“

Option: frontseitiges Gewinde 1,5

aus PVDF
Schutzart:
IP 68

Ex-Schutz:
Ex ia für Zone 1/0 

Ausgang:
4 - 20 mA / HART / Bluetooth
Kabellänge:
5 m; (Option: 10/20/30/50/100 m)

verlängerbar bis zu 1000 m

Variante:
RI08
Liefern, nach den Herstellerangaben betriebsfertig

montieren und anwendungsbezogen programmieren.
Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................
Elektronischer, MEMS-Technologie basierender 

Neigungsdrehwinkelsensor zur Erfassung von Wehr-

klappenstellungen und Drehwinkeln im Bereich von

0 - 90 Grad

Ohne bewegliche Teile oder Drehwelle arbeitender
robuster und wartungsfreier, voll überflutbarer Sensor 

zur einfachen Befestigung an der sich neigenden

Wehrklappe

Betriebsspannung:
18 – 28 V DC

Messbereich:
0 - 90° oder 0 - 60°, im Uhrzeiger-

sinn drehend.
(NW 30 Ex nur 0 – 90°)
Messunsicherheit:
+/- 0,5%

Auflösung:
0,1°

Ausgang:
4 - 20 mA, galvanisch getrennt;


Bürde max. 500 Ohm


2-Leiter-Sensor 4-20 mA 

(NW30 Ex)

Werkstoff:
Edelstahl 1.4571 und Polyurethan

Schutzart:
IP68

Ex-Schutz:
Zone 1 (Option)

Kabel:
6-adrig mit Zugentlastung, fest 


angeschlossen;

Länge:
10 m (Option: 20, 30, 50 oder 100 m)

Betriebstemperatur:
-20 °C bis +60 °C

Varianten:
ND2-S10 (20/30/50)


NW 30 Ex

Liefern und betriebsfertig nach den Herstellerangaben

montieren.

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Hydrostatische Füllstandsmessung als Kabelsonde, 

mit Keramikmesszelle und integrierter Auswerte- 

elektronik mit Überspannungsschutz, geeignet zur 

Füllstandmessung gering bis stark verschmutzter

Medien.
Zugentlastung und Druckausgleich im Kabel
integriert.
Spannungs-

versorgung:
12 bis 28 V DC

Messbereiche:
2; 4; 6; 10 m WS

Kabellänge:
Standard: 10 m


Optional bis 450 m

Kabelmaterial:
Polyurethan

Messzelle:
kapazitiv mit Keramikmembran


und Viton-Dichtung

Temperatur:
-20 bis max. +70 °C

Gehäusematerial:
Edelstahl 1.4571

Ausgangssignal:
4 - 20 mA/2-Leiter-Technik

Max. Bürde:
600 Ohm bei 24 V

Messunsicherheit:
± 0,25 % von Messbereich

Langzeitstabilität:
± 0,1 % FSO/Jahr

Nullpunkt:
± 0,1 % FSO/Jahr


Schutzart:
IP 68

Ex-Schutz:
Zone 0 + 1

(Option)
Sonden-

durchmesser:
39,5 mm

Variante:
NivuBar Plus II (Ex)
Liefern und betriebsfertig montieren 

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Korrosionsfeste Abspannklemme zum Abhängen von 
dauerzugfesten Kabeln mit Aussendurchmesser von 7,5
bis 10,5 mm.
Material:
1.4571

Variante:
AKL 1

Liefern und betriebsfertig montieren

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Anschlussdose mit integriertem Druckausgleich,

sondenangepassten Überspannungsschutz gemäß

DWA M-261 und Anschlussklemmen, geeignet

zum Anschluss von Kabelsonden im Nicht-Ex-

Bereich.
Material:
Aluminium

Schutzart:
IP 65

Variante:
KLB 1

Liefern und betriebsfertig montieren

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Anschlussdose mit integriertem Druckausgleich und 

Anschlussklemmen, geeignet zum Anschluß von

Kabelsonden im Ex-Bereich.
Material:
Kunststoff

Schutzart:
IP 65

Variante:
BPG1 Ex

Liefern und betriebsfertig montieren

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

EX-Speise-Trennverstärker, geeignet für die eigen-

sichere Speisung von Drucksonde NivuBar Plus II, 

2-Leiter-Neigungssensoren Typ NW30 sowie Radar-

sensoren Typ Ri.

Spannungs-

versorgung:
Universalspannung

20 – 120V DC

50 – 250 V AC, 50/60 Hz

Stromeingang:
0/4 - 20 mA
(Eigensicher)
50 Ohm

Stromausgang:
0/4 - 20 mA
(Aktiv)
500 Ohm (max. Bürde)
Ex-Schutz
II (1) G [Ex ia Ga] IIC

II (1) D [Ex ia Da] IIIC
Schutzart:
IP 20

Anschluss:
abziehbare Schraubklemmen

Material:
Kunststoff
Bauform:
Hutschienengehäuse
Abmaße:
23 x 110 x 134 mm
Variante:
HSA0 STVEX 710 GVD
Liefern und betriebsfertig montieren

Überspannungsschutz Netzleitungen

Hochleistungs-Überspannungsbegrenzer für 230 V AC-

Netzeingänge mit Stromstärken bis 16 A, gemäß 

DWA-M 261 zum Einsatz als Überspannungsschutz 

auf Anlagen zur Abwasserbehandlung geeignet.
Überspannungsschutz mit sehr hohem Ableitvermögen
Varistoreigenkontrolle und selbsttätige Abtrennung

vom Netz bei zu hohen Leckströmen.
Optische Betriebs- und Defektanzeige.
Nennableitstrom

Adern-Erde:
20 KA

maximale 

Betriebsspannung:
300 V AC

Schutzpegel:
1,1 kV Ader-Erde

Montage:
35 mm-Hutschiene 

Gehäuse.
Polycarbonat.

Variante:
EnerPro 220 Tr/20

liefern und betriebsfertig montieren

Typ: ............................
Fabrikat: .....................
Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Überspannungsschutz Analogein- und ausgänge.
Blitz- und Überspannungsschutz für potentialfreie 

Datenleitungen.

Hochleistungs-Überspannungsbegrenzer mit

Grob- und Feinschutz für symmetrische oder 

galvanisch getrennte Datenleitungsein- und 

-ausgänge sowie 2-Leiter-Technik.

Geeignet für Übertragungsfrequenzen bis 600 kHz 

und 0,5 A Betriebsstrom.

Gemäß DWA-M 261 zum Einsatz als Überspannungs-

schutz auf Anlagen zur Abwasserbehandlung geeignet.

Interne Eigenkontrolle durch Fail-Safe-Diode

zum Kurzschliessen der Datenleitung im Fehlerfall.

Wartungsfrei durch elektronisch starke Über-

dimensionierung.

Nennableit-

Stoßstrom (8/20 µs):
20 kA

maximale 

Betriebsspannung:
28 V DC / 20 V AC

Schutzpegel:
36 V Ader-Erde

Montage:
35 mm-Hutschiene

Gehäuse:
Kunststoff

Ex-Schutz:
Zone 1 (Option)

Variante:
DataPro 2x1-24/24V

liefern und betriebsfertig montieren

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

An- und Abfahrtspauschale incl. des Stundensatzes für

die Fahrzeit eines Servicetechnikers zur Erstinbetrieb-

nahme der Messtechnik.

Gültig für Deutschland, Österreich und Luxemburg.
Menge:  1 Psch
EP: xxxxxxxxxxx





GP: ....................

Erstinbetriebnahme und Funktionskontrolle der

Messtechnik durch den Messtechnikhersteller.
Überprüfung der hydraulischen Eignung des Einbau-

ortes, der korrekten Sensormontage und der Installation

des Durchflussrechners.

Simulation der Messwerte und Signalausgänge.

Abgleich Analogausgänge auf nachgeordnete Systeme.

Übergabe von Parameterlisten mit den vorgenommenen 

Einstellungen an der Gerätetechnik sowie eines
Inbetriebnahmeprotokolls.

Voraussetzung der Inbetriebnahme:

Nach den Herstellerangaben montierte Sensoren und

betriebsbereit verdrahtete Durchflussrechner.
Zugänglichkeit der Sensoren.

Bereitstellung maßstabsgerechter Zeichnungen oder
Aufrisse und exakten Abmaße und Ausführung der 
Details des Sonderbauwerkes bzw. Konstruktion 

im Bereich der Messung sowie der exakten Positionen
der installierten Sensoren.
Eine zeitlich ausreichende Bereitstellung der Unterlagen
vor der Inbetriebnahme ist zur Vermeidung von zusätz-

lichen, nicht durch die Pauschale erfassten kosten-

pflichtigen Aufwendungen dringend empfohlen.
Menge:  1 Psch
EP: xxxxxxxxxxx




GP: ....................
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